
Vereinsmitglied werden

	Einzelmitgliedschaft CHF 50.–  /Jahr

	Familienmitgliedschaft CHF 70.–  /Jahr

	Jugendmitgliedschaft (bis 18 Jahre) CHF 15.–  /Jahr

	Gönnermitgliedschaft CHF 100.–  /Jahr

	Mitgliedschaft auf Lebzeit CHF  1000.–

	Kollektivmitgliedschaft CHF 200.–  /Jahr

 Die Vereinsstatuten können von der Webseite  
heruntergeladen werden.

Mitarbeit im Verein/Ausstellungsobjekte

	Ich möchte im Verein aktiv mitarbeiten

 Ich kann dem Verein Ausstellungsobjekte fürs Museum  
zur Verfügung stellen oder schenken

Name

Vorname 

Geburtsdatum 

Strasse 

PLZ/Ort

E-Mail 

Telefon

Datum

Unterschrift

  Projekte  

Wagenunterstand
Das Fundament am nördlichen Ende des Areals ist bereits erstellt. Nach 
dem Rückbau des Wagenunterstandes in Engi Vorderdorf werden die 
verschiedenen Elemente mit Spezialtransporten nach Elm überführt 
und am neuen Standort wieder aufgerichtet. Anschliessend können wir 
den Rest der Gleisanlage einbauen.

Historische Remise
Im rechten Teil der Remise wurde im 2024 ein Mehrzweckraum erstellt. 
Über dem neuen Raum entsteht eine zusätzliche Fläche für die Erwei-
terung der Ausstellung und die Präsentation der SeTB-Modulanlage.  
Im linken Teil bleibt das Original-Grubengleis bestehen.

Kinowagen
Einen ehemaligen SeTB-Güterwagen werden wir zum Kinowagen um-
bauen, um den Museumsgästen historische SeTB-Filme vorführen zu 
können.

Gartenbahn
Nach Abschluss der Bauarbeiten für die «grossen» Gleise errichten wir 
auf dem Stationsareal in Elm schrittweise einen permanenten Schienen-
körper für die Gartenbahn. Dabei soll natürlich auch die Gestaltung des 
Umfelds und damit die Attraktivität des gesamten Museumsareals nicht 
zu kurz kommen.

Förderung der Projekte
Mit einer Mitgliedschaft im Verein Sernftalbahn, mit aktiver Mitarbeit 
oder einer einmaligen finanziellen Zuwendung unterstützen Sie die 
Realisation der Projekte und helfen, das Erbe der ehemaligen Sernf-
talbahn für die Zukunft zu sichern. Herzlich willkommen bei uns!  
Wir sind interessiert an Objekten der einstigen Sernftalbahn und des  
Bus betriebes, die wir für unseren Fundus entgegennehmen dürfen.  
Herzlichen Dank! 

  Verein Sernftalbahn  

Der Verein Sernftalbahn wurde im Jahr 2006 gegründet und hat sich 
zum Ziel gesetzt, das noch vorhandene Erbe der im Jahr 1969 stillge-
legten Schmalspurbahn zu erhalten. Im Jahr 2009 öffnete das Museum 
im Güterschuppen Engi Vorderdorf seine Tore und entwickelte sich zu 
einem beliebten Ausflugsziel für Eisenbahn-Nostalgiker. 2015 erwei-
terte der Verein sein Angebot mit einer zusätzlichen Attraktion: Die 
Gartenbahn auf dem Gelände vor dem Museum setzte sich zu einem 
Anziehungspunkt für Familien durch. Mit der erfolgreichen Rückhol-
aktion von zwei ehemaligen Sernftalbahn-Triebwagen aus Österreich 
(2016/2017) wurde der Platz in Engi Vorderdorf zu knapp. Der Vereins-
vorstand erarbeitete Ideen für die Vergrösserung des Museums bzw. 
dessen Umzugs; das Projekt «Elm 2020» war geboren.

Seit 2022 ist das neue Sernftalbahn-Museum in Elm für das Publikum 
geöffnet. Das gesamte Stationsareal Elm konnte vom Verein im lang-
fristigen Baurecht übernommen werden. Im Stationsgebäude und im 
Güterschuppen ist die Ausstellung «Ein Bergtal in Bewegung» zu sehen 
und die ehemalige Bushalle dient als Depot für die Triebfahrzeuge. 
Als letztes Gebäude wird die historische Remise ins Museumskonzept 
integriert. Die Arbeiten für den Wiedereinbau der Gleisanlage auf dem 
Stationsareal stehen kurz vor dem Abschluss. Die beliebte Gartenbahn 
verkehrt vorerst auf einer provisorischen Trasse.

Wir freuen uns über jede finanzielle Unterstützung!
Spendenkonto bei der GRB Glarner Regionalbank

IBAN: CH22 0680 7042 0456 4180 9
Spendenkonto bei der Glarner Kantonalbank GLKB

IBAN: CH20 0077 3000 5287 0514 6

Postadresse des Vereins
Verein Sernftalbahn, Dorf 1, 8767 Elm

info@sernftalbahn.ch, www.sernftalbahn.ch

Mitglied werden

Alltagsszene Station Schwanden, 1967

Bildnachweis:  
Maya Rhyner, Elm; Comet Photoshopping GmbH, Dieter Enz; SeTB-Archiv, Peter Willen



Ausstellung 
im Stationsgebäude

«Ein Bergtal in Bewegung»
Originalfahrzeuge 

Gartenbahn
SeTB-Modulanlage
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  Sernftalbahn-Museum Elm 

Nur wenige Kilometer lang und bescheiden in der Ausstattung brachte 
die Sernftalbahn Bewegung in das Glarner Kleintal.
Obwohl sie nur wenige Jahrzehnte (1905–1969) Bestand hatte, um 
dann durch wirtschaftlich effizientere Massenverkehrsmittel ersetzt 
zu werden, krempelte die kleine Schmalspurbahn das Leben im Klein-
tal gehörig um. Denn mit der Bahn hielt die Moderne Einzug ins Tal. 
Sie stellte eine Verbindung zum Grosstal her und spurte dem seit der 
Wende zum 20. Jahrhundert aufkommenden Alpintourismus einen 
bequemen Weg. Sie brachte Elektrizität und erste Telefondrähte ins 
Kleintal, schuf begehrte Arbeitsplätze, brachte Leute aus dem Tal an 
die Standorte der Textilindustrie; mit ihr wurden diverse Güter zwischen 
dem Klein- und Grosstal hin- und hergeschickt: Schiefer, Heu, Kühe, 
Pflastersteine und vieles mehr.

   

Öffnungszeiten
Das Sernftalbahn-Museum ist an jedem 1. und 3. Wochenende (Sams-
tag und Sonntag) in den Monaten Mai bis Oktober, jeweils von 10 Uhr 
bis 17 Uhr, geöffnet. Der Eintritt ist kostenlos.

Gruppenführungen
Auf Anfrage sind kostenpflichtige Führungen ausserhalb der Öffnungs-
zeiten möglich. Auf Wunsch servieren wir Ihnen gerne einen Glarner 
Apéro.

Kinderparcours
Mit der Broschüre «Entdecke das Sernftalbahn-Museum!» und dem 
Motto «sehen, hören, machen» wird der Besuch der Ausstellung «Ein 
Bergtal in Bewegung» und des gesamten Museumsensembles zu 
einem Erlebnis. Schulklassen sind herzlich willkommen.

Gartenbahn
Unsere Gartenbahn ist nur bei trockener Witterung in Betrieb.

Das Bähndli-Bistro und der Souvenirshop runden unser vielfältiges An-
gebot ab.

Sponsoren und Gönner des Museumsensembles Elm
Kanton Glarus, Kulturförderung Swisslos, Glarus; Ernst Göhner 
Stiftung, Zug, GRB Glarner Regionalbank, Schwanden; Stiftung der 
Glarner Kantonalbank für ein starkes Glarnerland, Glarus; Migros-
Kulturprozent, Zürich; Kamm-Bartel-Stiftung, Glarus; Garbef-Stiftung, 
Glarus; Glarner Gemeinnützige, Mollis; tbf-marti ag, Schwanden; 
Willy Leins, Glarus; sowie weitere Firmen und Privatpersonen.

Die Ausstellung «Ein Bergtal in Bewegung» im ehemaligen Stationsge-
bäude lässt das «Bähndli», wie die Sernftalbahn von den Talbewohne-
rinnen und -bewohnern liebevoll genannt wurde, aufleben. Der stillge-
legte Bahnschalter wird wieder in Betrieb genommen, im ehemaligen 
Wartsaal treffen Geschichten von Einheimischen und von weitgereisten 
Feriengästen aufeinander und im ehemaligen Stationsbüro schaut man 
den einstigen Bahnangestellten bei der Arbeit über die Schulter. Im 
Güterschuppen stapelt sich das Frachtgut und auf einer Modulanlage 
in Spur 0m präsentiert sich die Station Engi Vorderdorf, der Betriebsmit-
telpunkt der Sernftalbahn. Eine eindrückliche Grossaufnahme zeigt die 
Kraft der Naturgewalten. Draussen auf dem Stationsgelände laden die 
leuchtend roten Triebwagen sowie zwei Güterwagen zur Besichtigung 
und zum Verweilen ein. 

Hörstation beim «Zeitstrahl»

Im ehemaligen Wartsaal
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